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Pressemitteilung      
 

Kinderschutzbund begrüßt Dr. Dorit Stenke als neue Bildungsministerin 
Große Herausforderungen – und große Chancen 
 
KIEL 12. Mai 2025. Der Kinderschutzbund gratuliert Dr. Dorit Stenke herzlich zur Ernennung als Bil-
dungsministerin des Landes Schleswig-Holstein: „Wir wünschen Dr. Dorit Stenke einen erfolgrei-
chen Start und viel Kraft für die zentrale Aufgabe, Bildung in unserem Land zukunftsfest und ge-
recht zu gestalten“, erklärt Sophia Schiebe, Landesvorsitzende des Kinderschutzbundes Schles-
wig-Holstein. 
 
Mit dem Amtsantritt von Dr. Dorit Stenke verbindet der Kinderschutzbund die Erwartung, dass zent-
rale Themen wie die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung, die Verbesserung 
der Bildungsqualität und echte Chancengleichheit nun entschlossen vorangetrieben werden. „Ge-
rade Kinder aus benachteiligten Familien brauchen eine starke Stimme und konsequente politi-
sche Maßnahmen, um gleiche Chancen und faire Startbedingungen zu erhalten“, so Sophia 
Schiebe. 
 
Im Zentrum der Erwartungen steht, Bildungsgerechtigkeit als handlungsleitendes Prinzip in den 
Mittelpunkt der Politik zu rücken. „Alle Kinder – unabhängig von Herkunft, sozialem Status oder Le-
bensumständen – müssen gleiche Chancen auf Bildung und Teilhabe haben“, betont die Landes-
vorsitzende. 
 
Konkret fordert der Kinderschutzbund: 

• Qualitativ hochwertige Ganztagsangebote mit gesetzlich verankerten Standards 
• Echte Lernmittelfreiheit als Schlüssel zu mehr Chancengleichheit 
• Sicherstellung der Schulpflicht auch für Kinder in stationären Einrichtungen 
• Schulgesundheitsfachkräfte an allen Grundschulen 
• Weiterentwicklung der inklusiven Bildung 
• Kein Kind darf das Bildungssystem ohne Abschluss verlassen 

Besonders wichtig sei ein stabiler Rahmen für hochbelastete oder traumatisierte Schüler*innen – 
durch eine dauerhafte Stärkung der Regelsysteme und die Verstetigung traumapädagogischer Un-
terstützungsangebote. Ebenso müssten wirksame Schutzkonzepte zum Schutz vor Gewalt – seit 
2021 im Schulgesetz als Interventions- und Präventionskonzepte verankert – an allen Schulen 
schnell und verbindlich umgesetzt werden. 
 
„Die kommenden Jahre sind entscheidend für ein chancengerechtes Aufwachsen der Kinder in 
Schleswig-Holstein. Jetzt ist die Zeit für mutige und nachhaltige Reformen. Wir stehen bereit, die-
sen Prozess konstruktiv zu begleiten und freuen uns auf einen offenen Dialog mit Dr. Dorit Stenke 
und dem Bildungsministerium“, erklärt die Landesvorsitzende. 
 
„Dem neuen Team im Bildungsministerium wünschen wir einen guten Start, offene Ohren für die 
Belange und Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen und Durchsetzungsvermögen bei der Umset-
zung notwendiger Veränderungen. Bildungsgerechtigkeit ist keine Frage des guten Willens, sondern 
des politischen Mutes und konkreter Taten“, so Sophia Schiebe abschließend. 
 
Diese Pressemitteilung ist auch abrufbar unter  https://www.kinderschutzbund-sh.de/presse 

 

https://www.kinderschutzbund-sh.de/presse

